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 Animal, 2022
Iod-Malerei, gerahmt
Betadine auf Papier
Masse variable

Fotos: Alexandra Meyer

Das bräunliche Desinfektionsmittel wird 
zum Malmittel. Die jodhaltige Flüssigkeit 
wird in der Human- wie auch in der Tier-
medizin zur grossflächigen säuberung 
vor operativen Eingriffen verwendet. 



 Gurte, 2022
Objekt / Installation
Betadine auf Papier, Metall
Masse variable

Fotos: Alexandra Meyer



 Gurte, 2022
Objekt / Installation
Betadine auf Papier, Metall
Masse variable



Videostill

 white square, 2021

Videoperformance mit Audio
08:02 Min.Loop

Das Spülen der Nase hat eine reinigende 
Funktion und stammt aus fernöstlichen 
Kulturen. In der Videoperformance <White 
Square> verwendet die Künstlerin Kuh-
milch, statt wie üblich Wasser. Der weisse, 
lebensspendende Saft aus der Tetra-
packung läuft über die Nasengänge und 
tröpfelt anschliessend langsam in ein Trink-
glas, welches auf dem Tisch vor ihr plat-
ziert ist. Zu hören ist ein leises Plätschern 
der Milch.

Die Aufnahme wird horizontal gespiegelt, 
so dass man den gleichen Akt (jedoch im 
Rückwärts-Loop) nochmals sieht. 

Die Performance besteht aus minimalen 
Bewegungen und ist ästhetisch so kom-
poniert und reduziert, dass sie an einen 
Springbrunnen oder ein Tableau vivant 
erinnern könnte.

Das Video wird auf einem 50 Zoll Monitor 
Hochformat gezeigt.

Weblink-> WHITE SQUARE

https://vimeo.com/709109766


 charcoal pill, 2021
Zeichnung gerahmt
Kohle auf Papier, Lack
51.5 x 71.5 cm

Foto: Peter Steinmann
@ Space 25, Basel, 2021



 five pills, 2021
Zeichnungen gerahmt
Kohle auf Papier, Lack
35 x 50 cm

Foto: Peter Steinmann
@ Space 25, Basel, 2021



 Form, 2021
Fotografie gerahmt
107 x 150 cm

Foto: Kaspar Ruoff
Memory @ Kunstmuseum Olten, 2021



 Butter, 2019/2020

Fotos: Alexandra Meyer 
Amuse bouche @ Museum Tinguely, Basel, 2020

Video
1:10 Min. Loop

Weblink-> BUTTER

https://vimeo.com/358072784/426d74f6c5


 Butter, 2019/2020

Skulptur
Milch Fett aus tierischer und 
menschlicher Milch, gekühlter 
Sockel
35 x 100 x 35 cm

Digitale Reproduktion
Caritas Romana, 16 Jh.
Original im Museo del Prado, 
Mailand 



 Dona nobis pacem, 2019
Video mit Audio
3:14 Min.

Das Stop-Motion Video zeigt die langsam 
austrocknende Birne. Die einzelnen Bilder 
sind mit einer älteren Frauenstimme, 
die das Lied «Dona nobis pacem» singt, 
synchronisiert.

Foto: Guadalupe Ruiz 
Vergessen oder so @ Kaskadenkondensator 
Basel, 2019



 How deep is your love, 2018

Fotos: Philipp Böni 
Das Kapital @ Kammgarn West, Schaffhausen, 2018

Objekte gerahmt / Sound
Injektionsnadeln, Metall, Ampulle Oxytocin 
„how deep is your love“ Audiotrack 
(Karaoke-Version) via MP3 Player
60 x 80 cm



 Breath, 2017

Videoinstallation mit Audio 
2:38 Min. 

„Alexandra Meyer versammelt 
Menschen und lässt sie atmen. All die feinen 
Atemzüge, dies hörbare Ein und Aus, sind 
von dominierender Präsenz. 
Jede Person atmet zwei-, dreimal, und dann 
ist es ruhig. Eine gespenstisch klaustropho-
bische Stille breitet sich aus, denn alle halten 
den Atem an. 
Dies überträgt sich geradezu physisch auf 
mich als Betrachterin. Im selben 
Moment lassen alle 48 Protagonisten los, 
lassen die Restluft ausströmen und 
atmen reflexartig, nach Luft schnappend, 
laut, wieder ein. Ein grosser, existenzieller, 
befreiender Moment.“

Textausschnitt von Muda Mathis aus dem 
Katalog der Manor Kunstpreis Ausstellung, 
2017 von Alexandra Meyer im Museum zu 
Allerheiligen in Schaffhausen.

Foto: Peter Pfister 
Manor Kunstpreis @ Museum zu Allerheiligen 
Schaffhausen, 2017

Weblink -> BREATH

https://vimeo.com/341344374/84f8f982d2


 Portraits, 2017 - heute
Installation 
153 Blutröhrchen von Kunstschaffenden
Masse variabel

„Für ihre «Portraits» hat Alexandra 
Meyer insgesamt 92 ausgewählten 
Personen aus ihrem künstlerischen 
Umfeld fachgerecht Blut entnommen. 
Die sorgfältig gesammelten und 
konservierten Proben in den kleinen, 
medizinisch genormten Ampullen 
sind dabei mehr als das schlichte 
Ergebnis oder Relikt ihrer 
Langzeitperformance. 
Es sind sprichwörtliche «Blutbilder», 
sowohl im medizinischen wie auch im 
metaphorischen Sinne.“

Textausschnitt von Alice Wilke, 2020, 
aus dem Ausstellungskatalog Durst / 
Kunstraum Niederöstereich - A

Foto: Alexandra Meyer 
Contempo Preis @ Kammgarn West, 
Schaffhausen, 2020



 Kulturbeutel, 2016 / 2017
Objekte
Pita Brot, Reissverschluss
10 x 6 x 9 cm

Fotos: Gregor Brändli, 2017



 Scar, 2016
Video mit Audio 
(Schweizerdeutsch mit englischem 
Untertitel)
02:42 Min.

Acht Kernseifen werden nacheinander 
auf eine schwarze Unterlage gelegt. 
Sie weisen verschiedene Formen und 
Nutzungsspuren (Risse und Verfärbun-
gen) auf. Zu hören sind dazu verschiede-
ne Stimmen die Geschichten zu Narben 
erzählen.

Foto: Peter Pfister 
Manor Kunstpreis @ Museum zu Allerheiligen 
Schaffhausen, 2017

Weblink -> SCAR 

https://vimeo.com/341348849/5705f1c907
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